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Vorwort
Klaus Beck

Liebe Sportfreundinnen und Sport-
freunde, sehr geehrte Gäste,

es ist mir eine große Freude, Sie zur 
Deutschen Meisterschaft im Sitzvol-
leyball in der Herbert Grünewald Hal-
le hier in Leverkusen willkommen zu 
heißen. Mit dieser Deutschen Meister-
schaft ist unser Verein erneut Gastge-
ber eines bedeutenden Wettbewerbs. 
Nach dem erfolgreichen Champions 
Cup 2025 setzen wir mit der DM ein 
weiteres Highlight – und steigen damit 
zugleich zum Rekordausrichter Deut-
scher Meisterschaften im Sitzvolleyball 
auf.

Diese DM ist dabei mehr als ein natio-
naler Titelkampf. Sie ist eine wichtige 
Zwischenstation auf dem Weg zur Welt-
meisterschaft in China, wo sich die ers-
te Qualifikationsmöglichkeit für die Pa-
ralympics 2028 in Los Angeles bietet. 
Entsprechend hochklassig und span-

nend werden die Wettbewerbe sein. 
Sowohl bei den Männern als auch bei 
den Frauen zeichnet sich ein äußerst 
enger Dreikampf um den Meistertitel 
ab – Prognosen sind kaum möglich, 
dafür ist Spannung ist garantiert.

Besonders stolz sind wir auf das, wofür 
diese Meisterschaft auch steht: geleb-
te Inklusion. In der Frauenmannschaft 
tritt unsere Spielgemeinschaft mit 
Hoffenheim an, unterstützt von Spie-
lerinnen der Bayer Volleys aus der 2. 
Volleyball Bundesliga Frauen. Dieses 
Zusammenspiel von Leistungssport, 
Inklusion und Vereinszusammenhalt 
zeigt eindrucksvoll, wofür der TSV Bay-
er 04 Leverkusen steht. Mein beson-
derer Dank geht an die vielen Enga-
gierten um Parasport-Geschäftsführer 
Jörg Frischmann, die sich mit viel Herz-
blut für ein erfolgreiches Turnier-Wo-
chenende einsetzen.

Ich wünsche allen Athletinnen und 
Athleten faire, spannende Spiele, den 
Zuschauerinnen und Zuschauern ein-
drucksvolle sportliche Momente und 
unserer Veranstaltung einen erfolgrei-
chen Verlauf.

Mit sportlichen Grüßen, 
Klaus Beck
Präsident TSV Bayer 04 Leverkusen



Vorbericht

Bayer-Sitzvolleyballer streben zuhau-
se DM-Titel Nummer 30 an

Ein Jahr nach dem Champions Cup gibt 
es das nächste Sitzvolleyball-Highlight 
in Leverkusen: Am 6. und 7. Juni wird 
die Deutsche Meisterschaft im Mixed 
und der Damen ausgetragen. Der TSV 
Bayer 04 Leverkusen hofft auf beide 
Titel in der Herbert-Grünewald-Halle.

Anfang April belegten die Bayer-Sitz-
volleyballer beim Champions Cup Platz 
fünf, die zweite Mannschaft des TSV 
Bayer 04 spielte sich beim Kraichgau-
Cup in Hoffenheim ein. Mit der WM im 
chinesischen Hangzhou vom 10. bis 
zum 17. Juli und der ersten Qualifika-
tions-Möglichkeit für die Paralympics 
2028 in Los Angeles steht der Saison-
höhepunkt fest. Bei der DM werden 
sich vor allem die Nationalspielerinnen 
und -spieler präsentieren wollen.

„Für die DM sind wir gut aufgestellt“, 
sagt Bayer-Trainer Jürgen Schrapp: 
„Dennoch erwarte ich einen Dreikampf 
um den Titel.“ Der langjährige Rivale 
Dresdner SC hat sich für die DM mit 
dem Leipziger BRS zusammengetan 
und will Rekordmeister Leverkusen 
dieses Mal als SG Sachsen herausfor-
dern, auch das Team aus Rheinland-
Pfalz wird hochmotiviert sein. Nach 

drei deutschen Meistertiteln in Folge 
und 29 insgesamt möchte der TSV 
Bayer Leverkusen beim Heimspiel die 
30 vollmachen.

In der Gruppe A trifft der Gastgeber 
auf die Bayer-„Zweite“, Leipzig II und 
den SCC Berlin, in Gruppe B duellieren 
sich Rheinland-Pfalz, die SG Sachsen, 
der SC Potsdam und Anpfiff Hoffen-
heim. Zudem spielt der SV Esslingen 
im Mixed-Turnier außer Wertung mit. 
Die Erst- und Zweitplatzierten spielen 
in einer Vierer-Runde den Titel aus.

Ähnlich spannend dürfte es bei den 
Frauen werden. Das Frauen-Turnier 
wird erst zum vierten Mal ausgetragen, 
die ersten beiden Ausgaben 2023 in 
Leipzig und 2024 in Bremen hatten 
die Leverkusenerinnen mit Unterstüt-
zung der Zweitliga-Volleyballerinnen 
der BayerVolleys gewonnen, im ver-
gangenen Jahr mussten sie sich erst-
mals den Potsdamerinnen geschlagen 
geben, die in eigener Halle den Pokal 
holten und jetzt als Titelverteidigerin-
nen nach Leverkusen reisen.

Die Bayer-Frauen spielen in diesem 
Jahr gemeinsam mit Anpfiff Hoffen-
heim als SG, zudem mischt der Leip-
ziger BRS als drittes Team mit. „Im 
Frauen-Turnier ist alles offen, das dürf-
te sehr spannend werden“, hofft Le-
verkusens Parasport-Geschäftsführer 
Jörg Frischmann. Nach zwei Runden 
Jeder-gegen-Jeden gibt es am Sonntag 
um 13 Uhr das Finale der zwei besten 
Frauen-Mannschaften.

Mehr Infos findest du auf 
barmeniagothaer.de 

Perfektes Zusammenspiel.  
Auch bei deiner Versicherung.

Weil du wichtig bist.
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Spielplan

Vorrunde: Samstag 06.06.26 

Mixed Gruppe A Mixed Gruppe B

TSV Bayer Leverkusen 1

Leipziger BRS 2

SCC Berlin

TSV Bayer Leverkusen 2

Rheinland-Pfalz

Sachsen

SC Potsdam

Anpfiff Hoffenheim

Frauen

SC Potsdam

TSV Bayer 04 Leverkusen/Anpfiff Hoffenheim

Leipziger BRS

Zeit Feld 1 Feld 2 Feld 3

10:00 Leverkusen 1 :
Leverkusen 2

Rheinland-Pfalz :
Hoffenheim  Leipzig : SC Potsdam

11:00 Leipzig 2 : SCC Berlin Sachsen : SC Potsdam SV 1845 Esslingen* :
Rheinland-Pfalz

12:00 Rheinland-Pfalz :
SC Potsdam

SV 1845 Esslingen* :
Hoffenheim

Leverkusen/Hoffenheim: 
Leipzig

*außer Wertung



Finale: Sonntag 07.06.26

Mixed Gruppe B

@parasportbayer04

Folgt uns für
Updates: @parasportbayer04

Zeit Feld 1 Feld 2 Feld 3

13:00 SV 1845 Esslingen* :
Leverkusen 1

Leverkusen/Hoffenheim : 
SC Potsdam

14:00 Rheinland-Pfalz : Sachsen Leverkusen 1 : Leipzig 2 Leverkusen 2 : SCC Berlin

15:00 Leverkusen 1 : SCC Berlin Leverkusen 2 : Leipzig 2 SC Potsdam : Hoffenheim

16:00 SV 1845 Esslingen* :
Leipzig 2 Sachsen : Hoffenheim Leverkusen/Hoffenheim: 

Leipzig

17:00 A1 : B2 B1 : A2 B3 : A4

18:00 SV 1845 Esslingen* : 
Sachsen A3 : B4 Leverkusen/Hoffenheim : 

Potsdam

Zeit Feld 1 Feld 2 Feld 3

09:00 SV 1845 Esslingen*:
Leverkusen 2 Leipzig : SC Potsdam

10:00 A1 : A2 B1 : B2 A3 : A4

11:00 B3 : B4 A2 : B2 A3 : B3

12:00 A4 : B4 A1 : B1 SV 1845 Esslingen* :
SC Potsdam

13:00 Endspiel Frauen



Teams: Frauen

Leipziger BRS

SC Potsdam

TSV Bayer 04
Leverkusen/
Anpfiff Hoffenheim

SV 1845 Esslingen 
(außer Wertung)



einfach lecker!

SINCE 1996

Berliner Platz 4 | Leverkusen
Lieferservice

Tel.: 02171. 22 37

www.pizza-pazza-leverkusen.de



Teams: Mixed Gruppe A

Leipziger BRS 2

SCC Berlin

TSV Bayer
Leverkusen 1

TSV Bayer
Leverkusen 2



UNSER TEAM
WÜNSCHT DEM TSV BAYER 04 LEVERKUSEN 
EINE ERFOLGREICHE 
DEUTSCHE MEISTERSCHAFT! 

Bismarckstr. 118
51373 Leverkusen

+49 214  86630

reception@curvehotel.de



Teams: Mixed Gruppe B

Rheinland-Pfalz

Sachsen

SC Potsdam

Anpfiff Hoffenheim



Mit Energie zum Ziel!

Wir wünschen euch
eine energiegeladene
Deutsche Meisterschaft. 



Eine Vision wird Realität
Als national führender Hersteller von Spiel- und Freizeit-
geräten hat FHS sich einer Vision verschrieben. Und diese 
ist zu einem Herzensprojekt geworden: INKLUViSION – 
ein Projekt, das Inklusion und Vision miteinander vereint. 
Unser Ziel ist es, Spielplätze zu schaffen, die alle Kinder 
unabhängig von ihren Fähigkeiten einbinden. Alle sollen 
spielen können. Und zwar gemeinsam. 

Inklusion steht für mehr als Barrierefreiheit. 
Inklusion bedeutet, dass alle Menschen  

die gleichen Chancen bekommen. Hinder-
nisse sollen abgebaut werden, damit 

alle am gesellschaftlichen Leben  
teilnehmen können – auch auf dem 
Spielplatz. Spielplätze nach dem  
INKLUViSION-Prinzip bieten nicht 
nur Spaß, sondern auch einen Ort der 
Begegnung und des Miteinanders. 

Sie möchten auch einen INKLUSIVEN 
SPIELPLATZ ins Leben rufen? 

FHS Holztechnik GmbH
Niedereimerfeld 23  I  D-59823 Arnsberg
+49 2931 9620-0  I  www.fhs-holztechnik.de

FHS

BERÄT SIE GERN!



#WeEmpowerPeople 
 www.ottobock.com

Save the Date! 
Talent days
 18. – 20. September 2026
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Weitere Infos zu 
den Talent days
hier:
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WM in China: Männer peilen 
Halbfinale, Frauen Top 8 an

Die Deutsche Sitzvolleyball-Meister-
schaft in Leverkusen ist für die beiden 
deutschen Sitzvolleyball-Nationaltrai-
ner Christoph Herzog und Norman 
Thomas von besonderer Bedeutung: 
Knapp fünf Wochen später steigt die 
Weltmeisterschaft im chinesischen 
Hangzhou.

Dort treffen die Männer vom 10. bis 
zum 17. Juli in der Vorrunden-Gruppe A 
auf die Gastgeber China, Kanada und 
Thailand. „Besser geht es kaum“, sagt 
Leverkusens Parasport-Geschäftsfüh-
rer Jörg Frischmann über die Auslosung 
der Männer: „Iran, Bosnien-Herzegowi-
na und Ägypten sind auf der anderen 
Seite des Turnierbaums. Kasachstan 
und Brasilien sind mögliche Gegner im 
Viertelfinale.“

Cheftrainer Christoph Herzog, der ge-
wohnt auf einen großen Bayer-Block 
setzt, hat auf dem Weg zur WM „am 
Spielsystem und an der individuellen 
Weiterentwicklung der Spieler gearbei-
tet. Dominik Albrecht wird dieses Jahr 
ausfallen, somit haben andere eine 
Chance, sich mehr zu zeigen. Wir ge-
hen mit einer guten Rollenverteilung 
der Spieler pro Position in die WM und 
versuchen das Halbfinale anzupeilen. 
Wir haben ein sehr gutes Miteinander 
aktuell und holen uns den Feinschliff 
mit vielen Maßnahmen um die DM he-
rum.“

Die Frauen, die in der Golden Nations 
League in Leipzig nach einem starken 
Auftritt Rang vier belegt hatten, treffen 
in Hangzhou in der Vorrunden-Grup-
pe B auf die USA, die Ukraine und die 
Niederlande und damit auf die „in der 
Breite stärkste Gruppe“, findet Frisch-
mann: „Wenn sie mindestens Grup-
pendritte werden, sind die Top 8 mög-
lich.“

„Unser klares Ziel ist es, uns als Team 
kontinuierlich weiterzuentwickeln und 
auf internationalem Niveau weiter zu 
wachsen“, sagt Nationaltrainer Nor-
man Thomas: „Für uns steht nicht 
nur die sportliche Leistung im Vorder-
grund, sondern auch der Zusammen-
halt, das gegenseitige Vertrauen und 
die gemeinsame Mentalität, mit der 
wir auf und neben dem Feld auftreten. 
Für die Weltmeisterschaft haben wir 
uns das Ziel gesetzt, unter die besten 
acht Teams der Welt zu kommen. Die-
ses Ziel ist auf Grund unserer Vorrunde 
ambitioniert, aber realistisch, wenn wir 
unser Potenzial abrufen und als Ein-
heit auftreten.“

@parasportbayer04

Folgt uns für
Updates:

@parasportbayer04
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18. Juli 2026 | ab 13:00 UhR | Fritz-Jacobi-Anlage18. Juli 2026 | ab 13:00 UhR | Fritz-Jacobi-Anlage

einfach lecker!




